
1. Die Stadt Riesa erkennt die zentrale Bedeutung der Kita- und 

Schulverpflegung für eine gesunde Entwicklung und 

Sozialisation der Kinder und Jugendlichen im Lebensraum Kita 

und Schule an und trägt dazu bei, Kindern und Jugendlichen 

gesundes Essen und Trinken in den Einrichtungen zu 

ermöglichen. 

2. Die Stadt Riesa möchte gemeinsam mit allen 

Beteiligten Qualität in der Kita- und 

Schulverpflegung schaffen und sichern. Als Basis 

dienen dabei die DGE-Qualitätsstandards für die 

Verpflegung von der Deutschen Gesellschaft für 

Ernährung e. V. (DGE). Die Kriterien der Standards 

werden bei Ausschreibungsverfahren, 

Vertragsgestaltungen und zur Überprüfung der 

Qualität genutzt. 
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4. Die Stadt Riesa beachtet die Ergebnisse der Befragungen und der ermittelten Bedarfe 

aus den Verpflegungsausschüssen im Rahmen der Qualitätsentwicklung. Bei Fachfragen 

werden externe Partner (z. B. Gesundheitsamt, Lebensmittelüberwachungs- und 

Veterinäramt, Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung) in den Prozess einbezogen.

3. Das Vorhaben, die Qualität der Kita- und Schulverpflegung zu sichern und 

zu verbessern, kann nur in Zusammenarbeit mit den Kitas und Schulen 

erfolgreich sein. Alle Kitas und Schulen in Riesa sollen dazu motiviert 

werden, einen Beitrag zu einer gelingenden Kita- und Schulverpflegung zu 

leisten. Dazu sollen  

-Verpflegungsausschüsse eingerichtet und ein 

Verpflegungsbeauftragter als Leiter und Ansprechpartner benannt,

-einmal im Jahr eine Zufriedenheitsbefragung zum Thema 

Speisenqualität, Speisenangebot und Essatmosphäre durchgeführt, 

-kontinuierlich Lob und Kritik an der Kita- und Schulverpflegung (von 

Eltern, Kindern, Jugendlichen und Lehrern) durch ein 

Beschwerdemanagement erfasst und

-die Akzeptanz der Kita- und Schulverpflegung durch die Umsetzung 

einer gelebten Ernährungsbildung befördert werden. 
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eine Meinung zählt! 
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     W
elches Menü hast du heute gegessen?    

      
     

  

 

     W
ie gut hat es Dir geschmeckt?         

         
    

  
    

   
 

     W
ie appetitlich sah das Essen aus?         

    
  

    
   

 

     W
ar das Essen warm genug?         

         
     ja  

    nei
n  

 

 

     W
as war besonders gut/was nicht? ______________________________________ 


